
Schule im Stadtteil

ein Programm

finanziert

durch die Stadt Hannover



Die Idee:

• Grundschulkinder sollen am Nachmittag Gelegenheit haben, an einem 

attraktiven Nachmittagsprogramm teilzuhaben. 

• Dabei ist vorrangig an die Kinder gedacht, die keinem Hort oder einer 

anderen von der Stadt geförderten Nachmittagsbetreuung angehören.

• Im Stadtteil schon tätige Gruppierungen und Einzelpersonen sollen 

eingebunden werden, Synergieeffekte sind gewünscht. 

• Die Stadt kann fehlende Hortplätze kompensieren. 



Die Umsetzung:

• Für 13 Modellschulen hat die Stadt Hannover 670 000 €

bereitgestellt.

• Die Stadt hat für die Organisation drei Koordinatoren abgestellt, 

deren Gehalt nicht aus der o. a. Summe bezahlt wird.

• Die Gebrüder-Körting-Schule ist eine der 13 Modellschulen.

• Die Stadt die Finanzierung von 5 Nachmittagen zugesagt.



Die Kooperationspartner

• Der Badenstedter Sportclub

• Die Musikschule Hannover

• Die Stadt Hannover Fachbereich Sport

• Die DLRG

• Das Islandpferdegestüt Faxiskjol

• Das Restaurant der AWO-Bezirksleitung/Seniorenzentrums

• Mütter und Väter von Schülern unserer Schule

• Der Förderverein unserer Schule

• Die Werner-Dicke-Schule



Der neue Tagesrhythmus

• Der Vormittag bleibt unverändert. 
Unterrichtsbeginn für die Eingangsstufe nach Ihrer 

Entscheidung um 8.00 oder um 9.00 Uhr, Klasse 3 und 4 

beginnen immer um 8.00 Uhr. Unterrichtsende ist immer um 

13.00 Uhr.

• Mittagessen um 13.00 Uhr.

• Hausaufgabenhilfe ab 13.00 Uhr für die Kinder, die nicht essen.

Hausaufgabenhilfe bis 15.30 Uhr.

• Beginn der Nachmittagsaktivitäten in der Regel ab 14.30 Uhr.

• Ende der Aktivitäten um 16.00 Uhr.



Das Mittagessen

• Ihr Kind kann aus drei Angeboten eines je Tag auswählen.

Die Essen sind farblich markiert

• Sie können jede Woche neu entscheiden, ob Ihr Kind und an welchem                         

Tag es isst.

• Mittwochs bis 12.00 Uhr kann für die nächste Woche bestellt werden.

• Der Speiseplan wird immer montags bekannt gegeben.

• Das Essen muss bei Bestellung bezahlt werden, 2,95 € pro Essen.

• Der Speiseplan wird auf unserer Homepage veröffentlicht.

• Die Kinder erhalten eine datierte Essenmarke in der Farbe wie oben.



Das Essen 

• Ihr Kind muss für das Mittagessen das abgesicherte Gelände nicht 

verlassen.

• Die Kinder werden zum und beim Essen von Lehrerinnen und 

Lehrern begleitet.

• Es wird zur Wahrung der Esskultur angehalten.

• Das Essen wird im Speisaal des Seniorenzentrums eingenommen, 

dieser hat Restaurantcharakter.

• Zum Essen wird immer Wasser als Getränk gereicht.

• Das Essen wird in der Zeit von 13.00 Und 13.30 Uhr eingenommen.



Die Angebote:

• Jeden Tag außer freitags findet Hausaufgabenhilfe statt.

• Jeden Tag wird ein Sportangebot gemacht.

Kleine Spiele (2x), Voltigieren (2x), Fußball, Schwimmen (3x), 

Tischtennis

• Musische und kulturelle Angebote                                                                    

Percussions (2x), Musik und Tanz (2x), Zirkus, Zeitung, kreatives 

Schreiben

• Entspannung

Spiele (3x), Yoga 



Das Personal:

• Lehrkräfte unserer Schule

• Studentinnen und Studenten

• Mitarbeiter des VCP, der DLRG, der Musikschule, des BSC, der Stadt 

Hannover

• Väter und Mütter unserer Schule mit den betreffenden Ausbildungen 

und Zertifikaten

• Vor der  Genehmigung mussten alle Anbieter der Stadt Hannover eine 

Konzeption vorlegen.



Die Nachteile

• Es gibt ein eingeschränktes Angebot.

• Die Schule im Stadtteil ist kein Ersatz für eine Ganztagsschule, denn 

• ein täglicher Verbleib von 8.00 bis 16.00 Uhr in der Schule ist möglich, 

wird aber nicht garantiert.

• es besteht seitens der Schule keine Vertretungspflicht bei 

Stundenausfällen am Nachmittag.

• Die Stadt spart Hortplätze

• Großer Verwaltungsaufwand für die Schule


